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Allgemeine Chronik

Wirtschaft

Landwirtschaft

Tierhaltung, -versuche und -schutz

Nach wiederkehrenden Diskussionen um das 2008 im Rahmen der Revision des
Tierschutzgesetzes eingeführte Hundekurs-Obligatorium forderte die Motion Noser
(fdp, ZH) nach 9 Jahren die Aufhebung dieser Verpflichtung. Zuvor war ein vom Bund in
Auftrag gegebener Bericht über die Akzeptanz und Wirkung der obligatorischen Kurse
zum Schluss gekommen, dass zwar ein Grossteil der Bevölkerung die Kurse positiv
bewerte, es aber zu keiner statistisch signifikanten Abnahme von Vorfällen mit Hunden
gekommen sei.
Aus diesem Grund, so die Argumentation Nosers, sei das Obligatorium nicht
gerechtfertigt. Es führe zu mehr Bürokratie und es sei nur mit viel Aufwand möglich, zu
überprüfen, ob der Pflicht auch wirklich nachgekommen werde. Momentan werden die
beiden Kurse etwa von einem Fünftel der Menschen, die dazu verpflichtet wären, nicht
besucht – eine Zahl die ebenfalls im Bericht veröffentlicht wurde. In der Überzeugung,
dass Betroffene auf freiwilliger Basis weiterhin die Kurse besuchen werden, stimmten
22 zu 18 Ständeratsmitglieder (2 Enthaltungen) gegen die Empfehlung des Bundesrates
und für die Aufhebung des Obligatoriums. 1

MOTION
DATUM: 16.06.2016
LAURA SALATHE

Im Nationalrat wurde der Motion Noser (fdp, ZH) zur Abschaffung des Hundekurs-
Obligatoriums ein modifizierter Motionstext gegenübergestellt, welcher von einer
Mehrheit der WBK-NR (12 zu 9 Stimmen bei 3 Enthaltungen) und dem Bundesrat
unterstützt wurde. Dieser sah vor, dass bei einer Annahme des Vorstosses der
Bundesrat beauftragt würde, Massnahmen zu ergreifen, welche den Vollzug des
Hundekurs-Obligatoriums verbessern. Zudem sollen nur noch Personen zu einem Kurs
verpflichtet werden, welche zum ersten Mal einen Hund erwerben. Ein Gegenantrag
einer von Marcel Dettling (svp, SZ) angeführten Kommissionsminderheit beantragte,
beim originalen Motionstext zu bleiben und das Obligatorium ganz abzuschaffen.
Dettling argumentierte mit Bezug auf den schon im Ständerat diskutierten Bericht, dass
die Pflicht zum Kursbesuch wirkungslos und somit überflüssig sei. Die Mehrheit des
Nationalrats folgte dieser Einschätzung und stimmte mit 93 zu 87 Stimmen (5
Enthaltungen) dafür, den ursprünglichen Motionstext der Motion Noser und somit die
Abschaffung des Hundekurs-Obligatoriums anzunehmen. 2

MOTION
DATUM: 19.09.2016
LAURA SALATHE

Nachdem der Bundesrat die in beiden Räten angenommene Motion Noser (fdp, ZH)
umgesetzt hatte und das Hundekurs-Obligatorium mit der Änderung der
Tierschutzverordnung vom 23. November 2016 auf den 1. Januar 2017 aufgehoben
worden war, beantragte die Regierung den Räten den Vorstoss abzuschreiben. Diesem
Antrag wurde im Ständerat am 08. Juni 2017 und im Nationalrat am 12. Juni 2017
nachgekommen. 3

MOTION
DATUM: 12.06.2017
LAURA SALATHE
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